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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSG Gießen-Wieseck : TSV Klein-Linden II 
Freitag, 09.02.2024, 20:15 Uhr

TSG Gießen-Wieseck und TSV Klein-Linden II schenkten sich 
nichts

Nach ca. 215 Minuten Spielzeit nahm der TSV Klein-Linden II beim 8:8 gegen die TSG Gießen-
Wieseck in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 einen Zähler mit. Besonders Bernhard Lani-Wayda
behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für die TSG
Gießen-Wieseck gewinnen. Herausragend agierte das untere Paarkreuz des TSV Klein-Linden II,
das in allen Matches ungeschlagen blieb. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit
einem Satzverhältnis von 33:28.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lani-Wayda / Pausch machten mit Sänger / Lenz beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Boller / Kaganov bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Törner /
Backes. Das musste man neidlos anerkennen. Das folgende Doppel zwischen Arnold / Maininger
und Lahmann / Schneider endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig
Gegenwehr bekam Claus Boller nachfolgend beim 11:3, 11:3, 11:2 von Ralf Sänger. Da gab es
nichts zu rütteln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Bernhard Lani-Wayda die Partie gegen
Julia Törner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Pascal Pausch wehrte eine 1:0
Satzführung von Kevin Lahmann ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Beim 3:1-
Erfolg von Tim Arnold gegen Norbert Backes ging nur Satz 1 verloren. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Alexej
Maininger verlor daraufhin sein Spiel indessen gegen Sarah Schneider unterm Strich recht eindeutig
nach Sätzen mit 10:12, 13:15, 8:11. Ohne Satzgewinn für Jury Kaganov verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jörn Lenz. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TSG
Gießen-Wieseck und des TSV Klein-Linden II in die Box. Einen Sieg verpasste Claus Boller beim 1:3
gegen Julia Törner und er konnte das Match, in das er als überaus favorisiert gegangen war, unterm
Strich nicht so gestalten, wie man es anhand der TTR-Werte erwarten konnte. Nach diesem Einzel
steht Boller somit bei 20 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Törner ein 1:3 ausweist. Bernhard Lani-Wayda machte wiederum mit Ralf Sänger beim 11:7, 11:4,
11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte daraufhin Pascal Pausch beim 2:3 gegen Norbert Backes. Das Spiel verlor Pausch dennoch
im 5. Satz. Mit diesem Sieg hat Backes nun 9 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 14 Einzel verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Tim Arnold den Gastspieler Kevin Lahmann in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diese Niederlage weist die Saison-
Bilanz von Lahmann nun 11 Siege bei 14 Niederlagen aus. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage
gegen Jörn Lenz war nachfolgend wiederum Alexej Maininger, obwohl er alles gegeben hatte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Lenz zu
Ende ging. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Jury Kaganov und Sarah Schneider,
bevor das 2:3 feststand. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Der Start in die Partie hätte für Lani-
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Wayda / Pausch besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Törner / Backes noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.02.2024
gegen den TTC Wißmar II, während der TSV Klein-Linden II am 20.02.2024 gegen den SV Germ.
1929 Inheiden antritt.

 Statistik:
 TSG Gießen-Wieseck

Doppel: Lani-Wayda / Pausch 2:0, Boller / Kaganov 0:1, Arnold / Maininger 0:1 
Einzel: C. Boller 1:1, B. Lani-Wayda 2:0, P. Pausch 1:1, T. Arnold 2:0, A. Maininger 0:2, J. Kaganov
0:2 

 TSV Klein-Linden II
Doppel: Törner / Backes 1:1, Sänger / Lenz 0:1, Lahmann / Schneider 1:0 
Einzel: J. Törner 1:1, R. Sänger 0:2, N. Backes 1:1, K. Lahmann 0:2, J. Lenz 2:0, S. Schneider 2:0


